
Von: M. Menth <e-Mail ist bekannt> 
Betreff: Großen Dank für Deine Hilfe. 
Datum: 22. Dezember 2019 um 12:09:22 MEZ 
An: "info@freundschaftohneleine.de“ 
  
Hallo Frank, 
  
vor 3 ½ Jahren haben wir Mickey (ein Cocker – Parson Russell Terrier Mix) als Welpen zu uns geholt. 
Es war Liebe auf den erste Blick.  
 
Beim Welpentreffen hatte Mickey viel Spaß. Doch er entwickelte sich zu einem kleinen 
„Schnapper“. Im Sommer diesen Jahres hat er mir dann sogar in die Hand gebissen. Ich dachte, jetzt 
ist alles vorbei! So können wir den Hund nicht behalten. Die ganze Familie hatte Angst. Doch ich 
wollte nicht, dass mein Hund mich besiegt, sondern ich wollte etwas tun. Aber was??? 
 
Auf der Suche nach Einzeltraining auch bei Verhaltensauffälligkeiten bin ich im Internet auf die 
Seite „Freundschaft ohne Leine“ geraten. Nach erster Kontaktaufnahme und einem ausführlichen 
Anfangsgespräch wusste ich, dass wir bei Dir richtig sind. Du hast den Kontakt zwischen Mickey und 
mir in kürzester Zeit neu aufgebaut. Ich hatte die Oberhand gegenüber Mickey verloren. Er ist mit 
mir spazieren gegangen, nicht ich mit ihm. An der Leine ziehen, Leute und Hunde anbellen, volles 
Programm!! 
 
Mit gezielt klarer Ansage habe ich neu gelernt mit dem Hund umzugehen , dass er auf mich zu 
achten hat und ich mich auf ihn konzentriere. So hatten wir beide wieder Spaß! 
Jetzt heißt es, das Gelernte zu festigen und „am Ball“ zu bleiben, weiß aber auch dass wenn wir 
weitere Hilfe brauchen, Du der richtige Ansprechpartner bist. 
  
Vielen Dank auch an Deine beiden Hunde für die lehrreichen Stunden sagen 
Mickey und Anette 
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